
Handoutgestaltung
Ein Handout ist die knappste Form der Präsentation.

Es ersetzt nicht den Vortrag, sondern begleitet und unterstützt ihn.

Es fasst die wesentlichen Aussagen in übersichtlicher Form zusammen.

Das Handout muss enthalten:

• das Thema des Referats

• den Namen des Referenten

• Angaben zur Klasse/zum Kurs und den Namen des Fachlehrers

• das Datum des Referats

• die wichtigsten Inhalte des Referates in inhaltlich und sprachlich verkürzter Weise 
(ggf. auch Bilder)

• einheitliche Angaben zu Quellen/Literatur

Und was sonst noch?

alles, was ein Zuhörer nicht mitschreiben kann

alle Informationen, die die Mitschüler in ein paar Wochen nochmal nachlesen 
wollen/sollen/müssen (z.B. Vorbereitung für Kursarbeit)

• Jahreszahlen

• wichtige Definitionen

• Zitate (mit Quellenangabe)

• Abbildungen (mit Quellenangabe)

• ...

Außerdem

• ist es nicht länger als max. 1 Doppelseite

• lässt es Platz für eigene Notizen

• spiegelt es die Struktur des Vortrags wider 

• enthält es Stichworte, aber keinen ausformulierten Text 

• hat es keine Sprach- und Rechtschreibfehler

weitere Tipps:

https://www.cornelsen.de/magazin/beitraege/das-perfekte-handout

https://www.cornelsen.de/magazin/beitraege/das-perfekte-handout




Ein Beispiel für ein gutes Handout:
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